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Hypomeeting Götzis 2026 mit starker Besetzung aus Österreich, Deutschland und der 

Schweiz  

Götzis, 22. April 2026 – Das 51. Hypomeeting Götzis wird am 30.-31. Mai über die Bühne gehen – und am Start 
stehen wird ein starkes Teilnehmerfeld aus Österreich, Deutschland und der Schweiz. Das Kids Athletics Challenge 
Finale wird außerdem durch eine tolle Neuerung bereichert werden. 
 
Mit Ivona Glavas-Dadic steht Ende Mai eine erfahrene österreichische Athletin im Siebenkampf-Aufgebot, die 
bereits mehrfach ihre Klasse auf internationaler Bühne unter Beweis gestellt hat. Auch Chiara Schuler (AUT) wird 
bereits zum fünften Mal in Götzis im Siebenkampf am Start stehen. Die Vorarlberger Lokalmatadorin stellte beim 
Hypomeeting Götzis 2025 zwei neue persönliche Bestleistungen über die 200m und 800m auf – für dieses Jahr 
wird sie wohl erneut die magische 6000-Punkte-Marke und damit eine neue persönliche Bestleistung im 
Siebenkampf im Blick haben. Mehr Auskunft zu ihren Zielen beim 51. Hypomeeting wird Chiara Schuler bei der 
ersten Pressekonferenz am 07.05. geben. 

 
Aus Deutschland reist der amtierende Weltmeister und die aktuelle Nummer 1 der Weltrangliste Leo Neugebauer 
zum zweiten Mal nach Götzis an. Mit Niklas Kaul (GER), Weltmeister von 2019 und im Vorjahr zusammen mit 
Simon Ehammer ex-aequo Drittplatzierter in Götzis, kehrt zudem ein routinierter Zehnkämpfer ins Mösle Stadion 
zurück. Mit ihm auch erstmals seine jüngere Schwester, Emma Kaul (GER). Für sie wird es dieses Jahr die 
Premiere im Siebenkampf in Götzis sein. Komplettiert wird das Zehnkampf-Starterfeld aus Deutschland durch 
Manuel Eitel, Fred Isaac Fleurisson und Amadeus Gräber. 
 
Sophie Weißenberg (GER) wird dieses Jahr ihr Comeback nach längerer Verletzungspause in Götzis feiern. Die 
deutsche Siebenkämpferin trainiert mittlerweile im niederländischen Umfeld und man kann davon ausgehen, dass 
Weißenberg in Götzis – wie auch einige andere Siebenkämpferinnen – vor allem die EM-Norm für Birmingham von 
6320 Punkten ins Visier nehmen wird. Mit Sandrina Sprengel wird auch die 7. der aktuellen Siebenkampf-
Weltrangliste in Götzis am Start stehen. Serina Riedel und Vanessa Grimm komplettieren das Team aus 
insgesamt fünf deutschen Athletinnen für den Siebenkampf in Götzis. 
 
Das Schweizer Team wird im Zehnkampf vom Hallen-Weltrekordhalter Simon Ehammer angeführt. Der 
Appenzeller hat seine Mehrkampf-Fähigkeiten an der Weltspitze im März bei der Hallen-Weltmeisterschaft in Torun 
(POL) erneut eindrücklich unter Beweis gestellt, indem er den 14 Jahre alten Weltrekord von Ashton Eaton (USA) 
übertroffen hat. Man darf gespannt sein, welche Ambitionen der Appenzeller für das Hypomeeting Götzis 2026 hat. 
Er ist aktuell fünftplatziert in der Zehnkampf-Weltrangliste. Mehr Einblicke zu seinen Zielen für Götzis wird der 
Schweizer bei der ersten Pressekonferenz des Hypomeetings am 7. Mai geben. 
 
Mit Andrin Huber und Finley Gaio komplettieren zwei weitere starke Schweizer Zehnkämpfer das Aufgebot – 
beide haben in den vergangenen Jahren konstante Leistungen gezeigt und sind bereits erfahrene Götzis-
Teilnehmer. 
 
Annik Kälin führt das Schweizer Siebenkampf-Starterfeld an. Die vielseitige Athletin aus Graubünden zählt als 10. 
der Siebenkampf-Weltrangliste (World Ranking) und als 11. in der internationalen Weitsprung-Weltrangliste zu den 
international besten Mehrkämpferinnen und auch Weitspringerinnen. Wenn ihr Ende Mai ein Siebenkampf im 
Bereich ihrer Bestleistungen gelingt, dann wird sie in Götzis die Konkurrenz um das Podium definitiv auf Trab halten. 
Mit Sandra Röthlin (SUI) und Liana Trümpi (SUI) reisen zwei weitere Schweizer Siebenkämpferinnen aus der 
Nachbarschaft an. 
 
Gemeinsam Freude am Sport: Kids Athletics Challenge Finale 
Ein besonderes Zeichen wird auch abseits des Mehrkampfs gesetzt: Beim Finale der Kids Athletics Challenge am 
Mittwoch, 27. Mai Am Garnmarkt in Götzis werden erstmals auch 15 Kinder mit Beeinträchtigung in den Finalteams 
teilnehmen. Die Kinder sind Teil des Vereins „WIR Am Kumma“, der es sich zur Aufgabe gemacht hat, Kindern und 
Jugendlichen mit Beeinträchtigung Bewegung, soziale Kontakte sowie Freude am Sport zu ermöglichen. Genau 
das ist auch das Motto der Kids Athletics Challenge, welche jährlich in Zusammenarbeit mit der Bildungsdirektion 
des Schulsport Vorarlberg organisiert wird. Dieses Jahr haben insgesamt 818 Kinder aus 19 Vorarlberger 
Volksschulklassen (davon 409 Kinder aus den 1./2. Klassen und weitere 409 Kinder aus 3./4. Klassen) 
teilgenommen und vorab Ergebnisse eingereicht. Acht Volksschulklassen davon waren dieses Jahr zum ersten Mal 
dabei. Teams aus den besten Klassen werden gemeinsam mit den Kindern des Vereins „WIR Am Kumma“ und mit 
einigen Stars des Hypomeetings am Finalnachmittag in der Hypomeeting-Woche (Mittwoch, 27.05.) verschiedene 
Lauf-, Sprung- und Wurf-Übungen absolvieren. 


